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Für das Baugebiet Karlsdorf Mitte wurden die 
Mitarbeiter des Planungsverbands Äußerer 
Wirtschaftsraum München (PV) zum Plangut-
achten eingeladen. Ziel war es, das fragmen-
tarische Siedlungsgefüge zusammenzuführen 
und gemischte Nutzungen zu ermöglichen. Zu-
dem wurde im Entwurf auf eine Energieversor-
gung über ein Blockheizkraftwerk sowie eine 
solargerechte Bauleitplanung und eine Ver-
kehrsentlastung der Ortsmitte Wert gelegt.
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Forstern: Karlsdorf Mitte – Plangutachten als Bewerbungskonzept zur 
Erstellung eines Bebauungsplans mit integrierter Grünordnungsplanung
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Aktuelle Projekte im PV

Krippengipfel: Analysen und Prognosen für Kinderbetreuungsplätze

Ab 1. August 2013 gibt es einen Rechtsan-
spruch auf Betreuungsplätze für alle Kinder 
ab dem ersten bis zum vollendeten dritten Le-
bensjahr. Da die meisten Kommunen in der 
Region München derzeit den Bedarf an Krip-
penplätzen nicht ausreichend decken können, 
müssen neue Plätze geschaffen werden. Aber 
wie viele? Um den Kommunen Planungssi-
cherheit beim Ausbau der Krippenplätze zu 
geben, erstellt der PV in Projektpartnerschaft 
mit dem Institut für Sozialplanung, Jugend- und 
Altenhilfe, Gesundheitsforschung und Statistik 
(SAGS) Prognosen des konkreten Bedarfs vor 
Ort. 

Der Bedarf ist von Kommune zu Kommune 
sehr unterschiedlich und muss daher jeweils 
direkt vor Ort ermittelt werden. Einen bestimm-
ten avisierten Versorgungsgrad gibt es nicht. 
Der oft als Ziel dargestellte Versorgungsgrad 
von 35 Prozent ist lediglich eine Rechengröße 
bezogen auf das gesamte Bundesgebiet, die 
der Bund zur Kalkulation seiner Mittel ange-
setzt hat. Der tatsächliche Bedarf kann davon 
stark abweichen. Im Verdichtungsraum werden 
nicht selten 50 Prozent nachgefragt. Um be-
lastbare Prognosen zu erhalten, ist es wichtig, 
die Gegebenheiten vor Ort genau zu analysie-
ren. Neben einer detaillierten Einwohner- und 
Kinderprognose bilden Elternbefragung und 
Befragung der Einrichtungen vor Ort einen we-
sentlichen Baustein der Bedarfsabschätzung 
in Betreuungseinrichtungen.

Im Detail umfasst eine Prognose folgende 
Schritte: 

• Analyse der jüngsten Siedlungsentwicklung 
und des Zuzugsverhaltens in das Untersu-
chungsgebiet

• Erstellung einer Einwohner- und Kinderpro-
gnose

• Abschätzung des Bedarfs an Kindertagesbe-
treuung in Krippen, Kindergärten und optional 
auch in Horten bzw. in Ganztagsklassen an 
Schulen

• Elternbefragung und Befragung der Betreu-
ungseinrichtungen vor Ort

In der Region München haben bereits meh-
rere Gemeinden Bedarfsanalysen in Auftrag 
gegeben, z.B. Oberschleißheim, Vaterstetten, 
Grasbrunn und Gräfelfing. Beispielsweise in 
Oberschleißheim liegt die Betreuungsquote 
heute bereits bei 34 Prozent. Die Prognose 
ergab einen zusätzlichen Bedarf von 65 - 70 
Krippenplätzen. Den Neubau einer Kinderkrip-
pe hat die Gemeinde Oberschleißheim bereits 
veranlasst. Der Betrieb soll 2014 aufgenom-
men werden.

Ansprechpartnerin:
Carola Seis
Telefon 089 53 98 02-61
E-Mail c.seis@pv-muenchen.de
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Aktuelle Projekte im PV

Gemeinde Finning – Bebauungsplan Leitenberg III

Der Gemeinderat Finning hat im 
August 2011 beschlossen, den Be-
bauungsplan „Leitenberg III“ aufzu-
stellen. Mit der Ausarbeitung wurde 
die Geschäftsstelle des Planungs-
verbands Äußerer Wirtschaftsraum 
München (PV) beauftragt.

Anlass der Aufstellung des Bebau-
ungsplans war der anhaltende Be-
darf an Wohnbaugrundstücken und 
fehlende Potenziale im Bestand 
(Baulücken). 

Ziel des Bebauungsplans ist die Aus-
weisung eines Wohngebiets. Dabei 
sollte städtebaulich die Entwicklung 
auf dem Leitenberg in Richtung Sü-
den ihren Abschluss finden und ein 
überschaubares Wohnquartier ent-
stehen, das sich behutsam in die To-
pographie und den Ortsrand einfügt. 
Der Bebauungsplan ist ein erster 
Bauabschnitt der Rahmenplanung 
Leitenberg, Kreuzberg mit rund vier 
ha.

Vom Ingenieurbüro Miller Glatz Kraus 
wird derzeit das Erschließungsgut-
achten erstellt. Aufgrund der sen-
siblen topgraphischen Situation am 
Leitenberg wurde vom Büro Crystal 
Geotechnik ein Baugrundgutachten 
durchgeführt.

Parallel zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans erfolgte die Gesamtüber-
arbeitung und Digitalisierung des 
Flächennutzungsplans der Gemein-
de.

Ansprechpartner:
Matthias Beck
Telefon 089 53 98 02-62
E-Mail m.beck@pv-muenchen.de
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Aktuelle Projekte im PV

Markt Isen – Rahmenplanung Pemmering Ost

Auf Antrag der Grundstückseigentümer 
zentraler Freiflächen in Pemmering, die-
se für den Eigenbedarf mit Wohnbauland 
zu überplanen, hat der Gemeinderat 
Markt Isen den PV mit der Erarbeitung 
einer Rahmenplanung beauftragt, die 
den gesamten südöstlichen Bereich von 
Pemmering umfasst.

Auf Basis eines Strukturkonzeptes, das 
sowohl den städtebaulichen als auch 
den verkehrlichen und landschaftsplane-
rischen Erfordernissen Rechnung trägt,  
wurde ein Rahmenplan entwickelt. Nun 
wird in einem ersten Bauabschnitt ein Be-
bauungsplan aus den Vorgaben dieses 
städtebaulichen Entwurfs aufgestellt.

Ansprechpartner:
Carola Seis
Telefon 089 53 98 02-61
E-Mail c.seis@pv-muenchen.de

Matthias Beck
Telefon 089 53 98 02-62
E-Mail m.beck@pv-muenchen.de
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Gemeinde Hebertshausen  – Bebauungsplan Ampermoching-Ost IV

Der vorliegende Planbereich setzt 
eine Planung aus den 70er Jahren 
fort, in der die Südostecke des Ortes 
noch ausgespart wurde. Im Rahmen 
der Strukturüberlegungen der Ge-
meinde im Jahr 2009/2010 zur künf-
tigen Entwicklung der Gemeinde, 
erhielt die Entwicklung dieser Fläche 
Priorität und sollte folglich auch in 
den in Überarbeitung befindlichen 
Flächennutzungsplan aufgenommen 
werden.

Im Rahmen der Überlegungen zur 
Gemeindeentwicklung sollte für den 
Wohnraumbedarf das vorhandene 
Baurecht arrondiert werden. Es sind 
34 Hauseinheiten vorgesehen – 22 
Einzelhäuser, 6 Doppelhäuser – die 
im Wesentlichen von einer mittigen 
Erschließungsstraße und der vor-
handenen Alternstraße am Ortsrand 
erschlossen werden. 

Das vorhandene Grün- und Fußwe-
genetz wurde aufgenommen und 
fortgeführt. Berücksichtigung fanden 
dabei auch die Immissionssituati-
on des Sportgeländes im Südosten 
durch Einhaltung der im Rahmen 
eines entsprechenden Gutachtens 
ermittelten Abstände und verschie-
dene Maßnahmen auf dem Sport-
gelände zur Reduzierung der Lärm-
emissionen. Der Plan ist als Satzung 
beschlossen. Die Erschließung ist 
derzeit in Planung.

Ansprechpartner:
Waldemar Martin
Telefon 089 53 98 02-64
E-Mail w.martin@pv-muenchen.de
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Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München (PV) wurde 1950 als kommunaler Zweckverband 
gegründet. Er ist der freiwillige, partnerschaftliche Zusammenschluss von Landeshauptstadt München, acht 
Landkreisen und 145 Städten und Gemeinden im Großraum München. Er berät seine Mitglieder in allen 
Fragen ihrer räumlichen Entwicklung und übernimmt vielfältige Planungsaufgaben, von Bauleitplänen über 
Strukturgutachten bis hin zu Schulbedarfsanalysen. Der PV finanziert sich durch Mitgliedsbeiträge und Vergü-
tungen für Auftragsarbeiten.

Gemeinde Windach – Bebauungsplan Hartwiesen

Ansprechpartner:
Matthias Beck
Telefon 089 53 98 02-62
E-Mail m.beck@pv-muenchen.de

Anlass der Aufstellung des Bebauungsplans Hartwiesen war der anhaltende Bedarf an Baugrund-
stücken in Windach. Aufgrund fehlender Potenzialflächen im Flächennutzungsplan wurde eine neue 
Baufläche im Westen des Ortsteils Schöffelding entwickelt. Mit der Ausarbeitung wurde der PV be-
auftragt. Es sollte ein überschaubares Wohnquartier entstehen, das sich behutsam in die Topogra-
phie einfügt und den Zugang zur Landschaft sicherstellt. Nach der frühzeitigen Bürgerbeteiligung 
wurden die Erschließungsanlagen zusammen mit dem Ingenieurbüro Miller Glatz Kraus konkretisiert 
und ein Spielplatz für das neue Qurtier an der Schnittstelle zum Bestand entwickelt. Für die Grund-
stücke ganz im Westen erfolgte aufgrund des dortigen Geländeverlaufs eine differenzierte Festset-
zung der Höheneinstellung.


